
Sehr geehrte Damen und Herren,
 
anbei übersenden wir Ihnen die Ausgabe 05/2020 unseres MAKKABI Deutschland
Newsletters. Das Vorwort kommt heute von Leonard Bewig. Als
Bundesfreiwilligendienstler und aktiver Sportler im Fußball unterstützt er MAKKABI
Deutschland e.V. und auch unseren Ortsverein TuS Makkabi Frankfurt e.V. für ein Jahr.
Aktuelle Artikel und zukünftige Termine und Veranstaltungen können Sie unter "Ma Kore
?!" einsehen. In unser Kategorie "Meet the team" stellt sich unsere Betreuerin der Tennis
Masters Mira Hartmann vor. In unseren Fun Facts haben wir ein paar Zeilen zum
Schmunzeln für Sie zusammengestellt.
 
Wer auf dem Laufenden bleiben möchte, kann sich über einen Button auf unserer
Homepage www.makkabi.de ganz einfach anmelden.
 
Sportliche Grüße und bleiben Sie gesund!
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Seit über 2 Jahren ist es möglich, bei MAKKABI Deutschland einen
Bundesfreiwilligendienst (BFD) im sportlichen Segment zu absolvieren. Mein Name ist
Leo und ich stehe kurz vor Vollendung meines BFD’s. In diesem Vorwort möchte ich euch
eine kurze, aber ausführliche Einsicht in meine Aufgabenbereiche und Aufgabenfelder
geben. Für viele ist es noch nicht klar, was sie nach ihrem Abitur machen wollen. Ähnlich
war es auch bei mir, ich wollte nicht direkt studieren. Im Rahmen eines Fachabiturs oder
Ähnlichem, bietet sich ein BFD an.
 
Schon von Beginn an wurde ich bei MAKKABI in vielen Bereichen eingesetzt. Neben
administrativen Dingen in unserem Büro am Waldstadion in Frankfurt am Main, welche
sich auch mit minimalen Computerkenntnissen absolvieren lassen, war es insbesondere
der Einsatz im Sport direkt, der mir Spaß gemacht hat. Ich selbst bin so sportbegeistert,
dass ich nicht selten als „sportverrückt“ bezeichnet werde. Ich bin selber in mehreren
Sportarten aktiv und offen für das Erlernen und Ausprobieren von neuen Sportarten. So
ist es auch dazu gekommen, dass ich schon nach wenigen Wochen immer mehr in den
sportlichen Bereich, insbesondere als Trainer und Übungsleiter, eingearbeitet wurde.
Mittlerweile kann ich stolz sagen, dass ich Trainer bei drei Fußballmannschaften des TuS
Makkabi Frankfurt e.V. (einem von über 30 Ortsvereinen von MAKKABI Deutschland) und
auch im Bereich der Ballsportfrühgewöhnung und Bewegungsförderung als Übungsleiter
aktiv bin. Hier bin ich als Fußball G2-, C2- und KEF- Trainer zuständig und leite
gleichzeitig noch die Ballsportfrühgewöhnung im Kindergarten. Insbesondere die Arbeit
mit Kindern ist mir dabei wichtig. Es ist einfach immer wieder schön zu sehen, wie die
Kinder wöchentlich Fortschritte machen und der Spaß an der Sportart Woche für Woche
die Kids antreibt.
 
Neben den Aktivitäten, welche ich für MAKKABI täglich ausübe, ist es vor allem schön zu
sehen, dass sowohl bei MAKKABI Deutschland als auch Makkabi Frankfurt ein
angenehmes Arbeitsklima herrscht. Meine Kollegen sind in der Regel auch noch relativ
jung. Deswegen und aufgrund der Tatsache, dass einem bei einem Sportverein generell
viele Freiheiten gegeben werden, herrscht im Büro und auch auf den Sportplätzen stets
ein lockerer Umgangston untereinander. Vor allem durch die Zusammenarbeit mit
meinen gleichaltrigen Trainerkollegen habe ich auch im privaten Bereich einige neue
Freunde gewonnen.
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Zu den Aufgaben im Büro gehören beispielsweise das Mit-Organisieren von MAKKABI-
Deutschland-Events oder das Einholen von Angeboten für Klamotten, Werbeartikeln und
vielem mehr. Solltet ihr sehr gute Computer-Kenntnisse haben oder euch vielleicht sogar
auf einen Bereich spezialisiert haben, wie mein BFD-Kollege Philipp Mayer, werdet ihr
auch in weiteren Bereichen eingeteilt. Philipp hat sehr gute Kenntnisse im Website-
Design und hat sich so schnell im Büro einen eigenen Aufgabenbereich kreiert, in
welchem er sich nahezu frei austoben darf. Er ist dauerhaft dabei, auch selbstständig
neue Projekte zu realisieren, um den Verband in seiner Entwicklung zu unterstützen. 
 
Aber auch ich konnte mir mit dem Aufbau und der Neustrukturierung unseres Lagers ein
eigenes Projekt aufbauen, an dem ich tagtäglich gearbeitet habe und bei welchem ich
mich frei ausleben konnte. Natürlich seid Ihr als BFDler nicht nur fürs Büro tätig. Ihr
habt das Recht auf mindestens 20% sportpraktischen Anteil. Bei einer 38,5-Stunden-
Woche sind das also mindestens 7,7 Stunden die Woche, die ihr in der Regel als Trainer/
Übungsleiter für Kinder und Jugendliche aktiv seid. Dieser Teil macht mir persönlich am
meisten Spaß. Das haben auch meine Kollegen im Büro bemerkt, weshalb mein
sportpraktischer Anteil auch ohne Probleme auf über 20% angehoben wurde.
 
Alle paar Monate habt ihr nebenbei auch Seminare mit weiteren FSJlern/BFDlern aus
ganz Hessen. Hier lernt ihr viele neue Leute kennen und erhaltet allerlei Grundwissen im
Bereich des Übungsleiters. Es ist übrigens möglich in eurem Jahr als BFDler eine
Übungsleiterlizenz zu absolvieren, welche euch bessere Qualifikationen im
Trainerbereich ermöglicht.
 
Ich kann abschließend also jedem Sportinteressierten, der gerade oder demnächst mit
der Schule fertig ist, nur empfehlen ein BFD bei MAKKABI zu machen. Es ist eine neue
Herausforderung im Leben, bei der ihr viele neue Menschen kennen lernt, viel Spaß habt
und allgemeine Berufserfahrung als auch Lebenserfahrung en masse sammeln dürft.
 
 

Leonard Bewig,
Bundesfreiwilligendienstler und Fußballtrainer bei MAKKABI
DEUTSCHLAND e.V. und TuS Makkabi Frankfurt e.V.
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Bildrechte: René FléBildrechte: René Flé

Olympiapark Berlin: Ort der Vielfalt

Der ehemalige Berliner
Stadtentwicklungssenator Peter
Strieder (SPD) forderte vor Kurzem
eine Entnazifizierung des Berliner
Olympiageländes. Die Bauten, Statuen
und Reliefs der Nazi-Zeit sollen weg.
Doch was würde aus dem
Olympiagelände? Präsidiumsmitglied
von MAKKABI Deutschland Mike
Samuel Delberg äußert sich hierzu.
 
Hier geht´s zum vollständigen Artikel.

Teilnahme wünschenswert: Umfrage zum Thema
Juden und Judentum
 
Der Verein "Bildung in Widerspruch
e.V." erarbeitete pädagogische
Konzepte für die politische Bildung.
Dieser bittet nun alle 14- bis 20-
jährigen an einer Umfrage
teilzunehmen, in der es um die
Benutzung von Online-Medien geht.

 
Hier geht´s zur Umfrage.

Proteste im Sport: Wo verläuft die rote Linie?

Nach dem Tod von Georg Floyd, gehen
Menschen weltweit für Gerechtigkeit
auf die Straße. Auch im Sport bleibt
dieses Thema nicht unbeachtet.
Inwieweit sollten jedoch oder müssen
Sportler sogar ihre Öffentlichkeit
nutzen, um Stellung zu beziehen? Eine
thüringer Zeitung gibt lokalen
Sportvereinen hierzu eine Stimme.
 
Hier geht´s zum vollständigen Artikel.

Bildrechte: www.bildung-in-widerspruch.org

Bildrechte: privat

Bildrechte: Sebastian Wenke, SG 51 Sonneberg

https://www.juedische-allgemeine.de/meinung/olympiapark-berlin-ort-der-vielfalt/
https://www.juedische-allgemeine.de/meinung/olympiapark-berlin-ort-der-vielfalt/
https://www.soscisurvey.de/umfrage202005/
https://www.insuedthueringen.de/sport/lokal/th/lokalsport/lokalsportsonneberg/Proteste-im-Sport-Wo-verlaeuft-die-rote-Linie;art83531,7271730
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Rachel Rinast schießt 1. FC Köln in letzter Minute
zum Sieg
 
Vor Kurzem noch im MAKKABI Sport
Talk und nun Hoffnungsträgerin für den
Klassenerhalt ihrer Mannschaft. Die
Spielerin beim 1. FC Köln, schweizer
Nationalspielerin und Makkabäerin,
schießt in der Nachspielzeit das 1:0
gegen die SGS Essen. Das selbe gelingt
ihr gegen USV Jena erneut.

 
Hier  und hier geht´s zu den
vollständigen Artikeln.

TuS Makkabi Frankfurt e.V.: Feriencamps

Unser Ortsverein TuS Makkabi
Frankfurt e.V. nutzt die hessischen
Sommerferien, um in den
Sportsommer zu starten. In
verschiedenen Sportarten werden von
Montag bis Freitag (10:00 - 16:00 Uhr)
betreute Camps inklusive Mittagessen
und Ausflügen angeboten.
 
Hier geht´s zu den Angeboten.

Antisemitismus im Fußball ein Gespräch

Am Freitag, den 19.06.2020 findet von
10:00 - 12:00 Uhr ein Webinar der
Bildungsstätte Anne Frank in
Kooperation mit MAKKABI Deutschland
e.V. statt, in dem sich Präsident Alon
Meyer über Erfahrungen und
Vorgehensweisen bei Antisemitismus in
seinem Verband äußert.
 
Hier geht´s zur Anmeldung.

Bildrechte: Bildungsstätte Anne Frank

Bildrechte: imago images/Noah Wedel

Bildrechte: TuS Makkabi Frankfurt e.V.

https://www.express.de/sport/fussball/1--fc-koeln/fc-erloesung-in-der-nachspielzeit-koeln-frauen-duerfen-wieder-hoffen-36814518
https://geissblog.koeln/2020/06/fc-frauen-jubeln-wieder-spaetes-siegtor-wieder-rinast/
https://makkabi-frankfurt.de/camps/?utm_source=TuS+Makkabi+Frankfurt+e.V.&utm_campaign=a6137ee88b-EMAIL_CAMPAIGN_2020_06_09_01_56&utm_medium=email&utm_term=0_7945438ad9-a6137ee88b-365372785
https://makkabi-frankfurt.de/camps/?utm_source=TuS+Makkabi+Frankfurt+e.V.&utm_campaign=a6137ee88b-EMAIL_CAMPAIGN_2020_06_09_01_56&utm_medium=email&utm_term=0_7945438ad9-a6137ee88b-365372785
https://anmeldung.bs-anne-frank.de/
https://anmeldung.bs-anne-frank.de/
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P´GOSH ET HA TZEVET
Meet the Team

Wenn du eine berühmte Persönlichkeit treffen dürftest, wer wäre es?

Ich könnte niemals ohne ...

Wenn dein Leben ein Film wäre, wie würde er heißen?

Deine Einlaufmusik beim Boxen wäre ...
Happy von Pharrell Williams

Angelique Kerber

Nutella

MAKKABI für dich in 3 Worten
Familie, Leidenschaft, Sport

Dein schönster MAKKABI Moment
European Maccabi Games in Budapest

Lieblingsessen
Shakshuka, Falafel

Diese Schwäche konntest du bis heute nicht abstellen ...
Ungeduld

Für welchen anderen Sport, als deinen eigenen, könntest du dich begeistern?
Laufen

Motto
Lebe deine Träume.

Gedanken am Montagmorgen
Die Woche hat auch ein Wochenende

Tennisschläger und Griffbänder

Was darf in deiner Sporttasche auf gar keinen Fall fehlen?

Mira Hartmann,
Betreuerin der Tennis Masters bei MAKKABI Deutschland e.V.

Da fällt mir kein Titel ein



UWDOT MESHA'ASHEOT
Fun Facts

Es gibt über 100 Sushi Restaurants in Tel Aviv. Somit ist Tel Aviv weltweit die Stadt
mit den meisten Sushi Restaurants pro Kopf nach Tokio und New York.

Sumo-Ringer nehmen täglich bis zu 20.000 Kilokalorien zu sich. Das sind
umgerechnet etwa 66 Cheeseburger von McDonalds!

Etwa 93 % der israelischen Haushalte nutzen Solarenergie zur
Warmwasserbereitung. Das ist der höchste Prozentsatz der Welt.

Der Weltrekord für die meisten Liegestütze ohne Unterbrechung wurde 1980 von
dem Japaner Minoru Yoshida aufgestellt und liegt bei 10.507.


